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DIE LINKE beantragt in der Bürgerschaft:

Rathaus und Parlament sollen ihre Räumlichkeiten nicht mehr für 
‚Veranstaltungen mit öffentlicher Aufmerksamkeit‘ zur Verfügung 
stellen, bei denen Frauen keinen gleichberechtigten Zugang haben. 

Ebenfalls sollen Mitglieder des Senats und des Magistrats nicht mehr 
in offizieller Funktion an solchen Veranstaltungen teilnehmen.
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Auch zu Beginn des 21. Jahrhunderts gibt es im Land Bremen öffentlich beachtete 
Repräsentationsveranstaltungen, bei denen es sich reine Männerveranstaltungen 
handelt. 

Zu nennen sind insbesondere das Schaffermahl und das Stiftungsfest der Eiswette. 
Frauen sind hier nicht oder nur ausnahmsweise geladen, werden in separaten 
Räumen bewirtet, oder haben keinen gleichberechtigten Zugang. Langjährige 
Versuche, auf den Veranstalter einzuwirken, waren beim Schaffermahl ohne Erfolg. 
Schaffermahl wie Eiswettefest sind weiterhin Veranstaltungen, die unter erheb-
licher Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit rückständige Geschlechterrollen propa-
gieren und mit Selbstverständlichkeit den Ausschluss von Frauen praktizieren. 

Die Aufwertung solcher Veranstaltungen
1. durch die offizielle Teilnahme von Regierungsmitgliedern oder
2. durch die Bereitstellung von Regierungs- oder Parlamentsgebäuden
ist mit dem Auftrag zur Förderung der Gleichstellung von Mann und Frau nicht 
zu vereinbaren. 

Für öffentliche Veranstaltungen, die von den öffentlichen Verwaltungen selbst 
durchgeführt werden, soll mit dem Antrag der Linksfraktion verankert werden, 
dass der Grundsatz der Geschlechtergleichheit auch bei der Besetzung von Podien 
oder bei Vorträgen und Ansprachen zu berücksichtigen ist. Entsprechende Krite-
rien und Verfahren sind dabei in Durchführungsbestimmungen näher festzulegen. 
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